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Die 5 Grundregeln der einfachen Erklärung 



BILDNAME: Sisho_Logo_mit_Hand_2014-03.png 

Die Erklärexperten 

Oliver Gadow – Head of Sales 
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WAS MACHEN DIE DA? 
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FOKUS AUF DAS WESENTLICHE = SIMPLIFIZIERUNG 
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!   KEEP IT SIMPLE. 
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„30 Minuten hat niemand. 
3 Minuten hat jeder.“ 



WAS WÜRDEN SIE BEVORZUGEN? 
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MEDIATION 
 
Mediation (lateinisch „Vermittlung“) ist ein strukturiertes freiwilliges Verfahren zur 
konstruktiven Beilegung eines Konfliktes. Die Konfliktparteien – teilweise auch Medianten 
oder Medianden genannt – wollen durch Unterstützung einer dritten „allparteilichen“ Person 
(dem Mediator) zu einer gemeinsamen Vereinbarung gelangen, die ihren Bedürfnissen und 
Interessen entspricht. Der Mediator trifft dabei keine eigenen Entscheidungen bezüglich des 
Konflikts, sondern ist lediglich für das Verfahren verantwortlich. 
Inhaltsverzeichnis 
 
Die Mediation in ihrer heutigen Form entwickelte sich aus der Praxis der außergerichtlichen 
Konfliktregelung. Sie hat dabei Ansätze der Konflikt- und der Verhandlungsforschung, des 
psychologischen Problemlösens, der Psychotherapie sowie der Systemischen Therapie 
aufgegriffen. Eingeflossen sind auch Erkenntnisse aus den Fachgebieten Konflikt- und 
Kommunikationswissenschaft und Humanistische Psychologie, weshalb die Grundlagen des 
Verfahrens auf unterschiedlichen Quellen ruhen. In Deutschland hat sich das Verfahren seit 
etwa 1990 zunehmend etabliert und ist auch empirisch evaluiert worden. 
Die interdisziplinäre Entstehungsgeschichte der Mediation und ihre daraus folgende 
systematische Stellung zwischen psychosozialen, rechtswissenschaftlichen und 
verhandlungstheoretischen Ansätzen sowie das weitgehende Fehlen von (gesetzlichen) 
Vorgaben führen dazu, dass es nur wenige allgemein anerkannte oder gar zwingende 
Vorgehensweisen in der Mediation gibt. 
Wichtigste Grundidee der Mediation ist die Eigenverantwortlichkeit der Konfliktparteien: Der 
Mediator ist verantwortlich für den Prozess, die Parteien sind verantwortlich für den Inhalt. 
Dahinter steht der Gedanke, dass die Beteiligten eines Konflikts selbst am besten wissen, wie 
dieser zu lösen ist, und vom Mediator lediglich hinsichtlich des Weges dorthin Unterstützung 
benötigen. 

MEDIATION IN 3 MIN ERKLÄRT 
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INFORMATIONSVERARBEITUNG 
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INFORMATIONSVERARBEITUNG 
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INFORMATIONSVERARBEITUNG 
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INFORMATIONSVERARBEITUNG 
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INFORMATIONSVERARBEITUNG 
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INFORMATIONSVERARBEITUNG 



REGEL #1: WECHELN SIE DIE PERSPEKTIVE 
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REGEL #2: VEREINFACHEN SIE IHRE BOTSCHAFT 
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REGEL #3: ERZÄHLEN SIE EINE GESCHICHTE 



REGEL #3: ERZÄHLE EINE GESCHICHTE 

1 2 3 4 5 

WARUM? 
(Erklärung) 

WIE? 
(Beschreibung) 

EXPOSITION PROBLEM PLOT POINT LÖSUNG FAZIT 
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REGEL #4: VERWENDEN SIE BILDER 
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REGEL #4: VERWENDEN SIE BILDER 

+49 711 – 217 2615 21 
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REGEL #5: SCHAFFEN SIE VERTRAUEN 



SIMPLESHOW IST MARKTFÜHRER FÜR ERKLÄRVIDEOS 



LÖSUNGSPORTFOLIO 

- 23 - 



- 24 - 

BEISPIEL  



KONTAKT 
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BERLIN STUTTGART 

OLIVER GADOW 
Head of Sales 

Oliver.Gadow@simpleshow.com 
Tel.: +49 172 1610611 

Ohlauer Str. 43 , 10999 Berlin  SINGAPUR 

HONG KONG 

TOKIO 

LUXEMBURG 

MIAMI 

ISTANBUL 

LONDON 

simpleshow.com 
info@simpleshow.com 

VALENCIA 


